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Thema 
Im Schüler-Eltern-Lehrer-Gespräch
Die Max-Brauer-Schule in Hamburg hat eine 
lange Erfahrung mit Schüler-Eltern-Leh-
rer-Gesprächen (SELG). Wie funktioniert das 
eigentlich? Wer hat den Nutzen? Und was 
sind die Gelingensbedingungen?

Thema 
Lernen steuern
Wir stellen Beispiele aus Forschungspro-
jekten im Bereich der computergestützten 
Diagnostik vor. Ziel ist es jeweils, das tägliche 
Unterrichten zu entlasten und den Lernpro-
zess zu befördern.
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Thema 
Formative Leistungsbeurteilung 
Kann die Leistungsbeurteilung zum Lernen 
gehören? Formative Leistungsbeurteilung hat 
gegenüber der herkömmlichen eine andere 
Funktion: sie soll das Lernen der Schüler/-in-
nen fördern. Aber wie geht das?

22

Thema 
Chancen und Probleme 
Eine Schulpreis-Schule überarbeitet und 
systematisiert den gesamten Prozess der 
Leistungsbeurteilung. Welche Instrumente 
dienen dabei einer individuellen Lernbe-
gleitung? Welche Bilanz kann diese Schule 
ziehen?
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Thema 
Eigene Lernwege
Lernstandsermittlung kann selbstgesteuertes 
Lernen unterstützen. Dazu bedarf es aber 
einiger Voraussetzungen, wie zum Beispiel 
einer diff erenzierten Lernumgebung. Wie 
sieht das Inventar dazu aus? Ich-kann-
Listen, Kompetenzchecker, Kurztests, Lern-
hefte, diff erenzierte Tests …
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Rezensionen 
Seit Karlheinz Ingenkamp ist die Fragwürdig-
keit der Notengebung ein Allgemeinplatz – 
geändert hat sich an unserem Notensystem 
nichts. Statt Noten nun: Lerndialog.

Bildungspolitik 
Wie geht es nach der Grundschule weiter? 
Auch Bayern spürt die Auswirkungen von 
Demogra� e und Schulwahlverhalten. Aber 
das Kultusministerium lässt keine Alterna-
tiven zu. Gibt es eine bayerische „Logik“?
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Serie Schulskizze 
Eine Schule mit drei Schwerpunkten wird 
vorgestellt: Verantwortung übernehmen, 
Vielfalt leben, Medienkompetenz nutzen.
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